
Liebe Freund*innen,

die Bundesdelegiertenkonferenz steht vor einem neuen
Kapitel in der Geschichte der grünen Parteitage. Mit der
Urabstimmung haben wir als Mitglieder den Weg frei gemacht
für eine Reihe von Änderungen, die unser höchstes
beschlussfassendes Gremium attraktiver machen können.
Wenn alle Reformen ineinander greifen, entsteht mehr Raum,
zentrale politische Fragen auch tatsächlich intensiv zu
debattieren und strittige Fragen auf Basis dieser Debatten zu
entscheiden, statt durch Formelkompromisse in der
Antragskommission wegzumoderieren, weil es keine Zeit für
eine Befassung gibt.

Und das wir diese Zeit haben ist gut. Denn bundespolitisch
stehen wir als GRÜNE vor wichtigen Fragestellungen: Wie
stehen wir für unsere Themen lauter und sichtbarer ein, ohne
dabei die Koalitions- und Kompromissfähigkeit mit allen
demokratischen Parteien zu verlieren? Schaffen wir es, die
elementaren und lebenswichtigen klima- und
umweltpolitischen Themen zu fokussieren und gleichzeitig
erkennbar und wirksam Armut zu bekämpfen sowie
individuelle Abstiegs- und Verlustängste in diesen disruptiven
Zeiten aufzufangen? Gelingt uns letzteres nicht wird auch der
Kampf gegen sich radikalisierende Kräfte immer schwieriger. 

Ich setze darauf, dass mit hoher Ernsthaftigkeit geführte
öffentliche kontroverse Debatten, die zu politischen
Ergebnissen führen, deren Entstehen nachvollziehbar sind, zu
mehr Vertrauen in die Politik führen. Grüne Parteitage hatten
einst den Ruf, der Ort zu sein, auf dem Grüne stellvertretend
für die Republik zentrale gesellschaftliche Debatten führen.
Dahin sollten wir wieder kommen, daran will ich als
Delegierter sehr gerne mitwirken. 

In diesem Sinne freue ich mich auf Eure Stimmen.
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